
Herzlich willkommen zum 
Elternabend Berufswahl
Melanie Lentze
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Berufs- und Studienwahl



Unsere Themen heute
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- Unterstützung

- Bildungssystem 

- Wert der Ausbildungen

- Berufswahlschritte

- Schnupper-/Lehrstellen



Unterstützung bei der Berufswahl
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Angebote BIZ
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Beratung Infothek Kurzgespräche
Im Schulhaus



Workshops für Jugendliche im BIZ (8. / 9. Klasse)
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‒ Bewerbungsdossier

‒ Eignungstest

‒ Vorstellungsgespräch

Anmeldung unter: 
www.be.ch/biz-veranstaltungen

http://www.be.ch/biz-veranstaltungen


Berufswahl als Familienprojekt
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Eltern:
‒ sind Begleiter, Unterstützer, Gesprächspartner, Antreiber, Motivatoren
‒ ermutigen, fragen nach, informieren sich
‒ sprechen mit ihren Kinder über Interessen, Fähigkeiten und Charakterstärken
‒ erzählen von eigener Berufswahl / Ausbildung / Weiterbildung

www.berufsberatung.ch/eltern Newsletter für Eltern (be.ch)

https://www.biz.bkd.be.ch/de/start/angebote/informationsangebote/newsletter/eltern.html
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Anschlusslösungen 2022
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Lehre

VorlehreBVS

Privates 
Brückenangebot

Praktikum / SEMO

FMS

Gymnasium

keine Lösung



Fit für die Berufslehre
- Ich habe konkrete Berufsideen.
- Ich möchte arbeiten und Geld verdienen.

- Ich möchte nicht mehr nur zur Schule gehen.
- Ich interessiere mich für bestimmte Schulfächer.
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Fit für die Mittelschule
- Ich gehe gerne weiterhin zur Schule.
- Ich bin neugierig, lerne leicht und 

selbständig.
- Die meisten Fächer interessieren mich.

- Ich kann meine Zeit gut einteilen.
- Ich bin Sek oder Spez.Sek Schüler/-in 
- Ich habe gute Noten in D, F, Math und 

Natur- Mensch-Gesellschaft (NMG)
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Personen mit einem Uni-Abschluss verdienen mehr als Personen mit einem 

anderen Tertiär-Abschluss (höhere Berufsbildung, FH, PH) unabhängig 

vom Bildungsweg.
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Die 7 Schritte der Berufswahl
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Sich selber kennenlernen

Vergleichen  

Schnuppern

Überprüfen, entscheiden

Umsetzen

Vorbereiten

Berufs- und Ausbildungswelt kennenlernen



Lehrstellensuche: Alternativen
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Wichtige Adressen
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www.be.ch/biz www.berufsberatung.ch

http://www.biz.bkd.be.ch/
http://www.berufsberatung.ch/


Listen der Lehrbetriebe
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www.be.ch/lehrstelle

https://www.bkd.be.ch/de/start/themen/bildung-im-kanton-bern/berufsbildung/berufslehre-betrieblich-organisiert/lehrbetriebe/offene-lehrstellen.html


Freie Lehrstellen
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Berufsmesse
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Bern Expo



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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